
 

 

 

Projektwettbewerb 2019: Anmeldeformular 

Projektname: Förderung der Mundhygiene in der Langzeitpflege 

Das Projekt wird eingereicht von: 

Organisation 1 Pflegezentrum Gehrenholz 

Kontaktperson: Elke Linsin und Markus Musholt 
Funktion: Qualitätsbeauftrag-

te/Pflegeexperte  

Telefonnummer: 044 4149783 Email: elke.linsin@zuerich.ch 

Adresse: Sieberstrasse 22, 8055 Zürich 

  

Organisation 2 Zahnarztpraxis Dr. Markus Maier 

Kontaktperson: Dr. med. dent. Markus Maier Funktion: Zahnarzt 

Telefonnummer: 044 760 16 17 Email: dr.m.maier@bluewin.ch 

Adresse: Breitenstrasse 31, 8901 Affoltern am Albis 

 

Organisation 3 Schulungszentrum Gesundheit Zürich SGZ 

Kontaktperson: Marcel Maier Funktion: Leiter Schulungszentrum 

Telefonnummer: +41 44 415 18 04 Email: marcel.maier@zuerich.ch 

Adresse: Räffelstrasse 12, 8045 Zürich 

Weitere Beteiligte: Zentrum für Zahnmedizin der Universität Zürich 

Kurze Projektskizze (max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen): 

Ältere pflegebedürftige Menschen leiden unter einer Unterversorgung und Vernachlässigung der 

Mundhygiene. Sie benötigen eine gezielte Unterstützung. Im Projekt Mundgesundheit wurde in Zu-

sammenarbeit mit dem zahnmedizinischen Institut der Universität Zürich und einem niedergelassenen 

Zahnarzt abgeklärt und umgesetzt, wie eine Sensibilisierung und Schulung des Pflegepersonals bei 

einer gleichzeitigen zahnärztlichen und dentalhygienischen Grundversorgung aussehen kann. Hierbei 

handelt es sich um eine vertiefte Weiterentwicklung und Umsetzung aus dem Projekt Zahngesundheit 

PZZ (siehe auch Projektauftrag) 

 

Bitte beantworten Sie zusätzlich folgende Fragen (je max. 500 Zeichen inkl. Leerzeichen): 

 

1) Was ist das Ziel des Projektes? 

- Einführung einer zahnärztlichen Grundversorgung der Bewohnerinnen und Bewohner  

- Eintrittsuntersuchung und Erhebung eines Eintrittsstatus durch den Zahnarzt und Sicherstellung der 

  zahnärztlichen Weiterbetreuung 

- Angebot einer Behandlung durch eine Prophylaxeassistentin zur Zahnreinigung im 

  Pflegezentrum  

- Sensibilisierung und Schulung des Pflegepersonals zum Thema einer Mundinspektion und der  

  Techniken zur  Mundhygiene 

- Erstellung eines Konzepts: "Mundhygiene"  

 

2) Welchen Nutzen haben die PatientInnen vom Projekt? 

- Steigerung der Lebensqualität der Bewohnerinnen und Bewohner durch direkte Zahn- 

  medizinische Betreuung im Pflegezentrum. Besonders bei Einschränkungen der Mobilität 

  und/oder Kognition => schwere Demenz) 

- Verbesserung des allg. mundhygienischen Zustands der Bewohnerinnen und Bewohner durch die 
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   Sensibilisierung und Schulung der Mitarbeiter der Pflege über die Durchführung einer  

   Mundinspektion und der gezielten Unterstützung bei der Mund- und Zahnpflege 

 

3) Wie fördert das Projekt die Vernetzung innerhalb der Gesundheitsversorgung? 

- Förderung der Vernetzung durch die Zusammenarbeit von externen und internen Anbietern in einem 

  Pflegezentrum (Universität, Zahnarztpraxis, Pflegezentrum, Bewohnerinnen und Bewohner,  

 Schulungszentrum Gesundheit Zürich) 

- Niederschwelliges interdisziplinäres Angebot mit hohen Nutzen für die Bewohnerinnen und  

  Bewohner. 

 

4) Was sind die innovativen Aspekte des Projektes? 

- zahnärztlichen und dentalhygienische Betreuung direkt am Wohnort Pflegezentrum 

- Schulung von Pflegepersonal zum Thema einer Mundinspektion und der gezielten Unterstützung bei 

  der Mundhygiene pflegebedürftiger älterer Menschen 

- Erstellung eines Schulungskonzeptes mit Hilfe des zahnmedizinischen Instituts der Universität Zürich 

  und Weiterführung durch das Schulungszentrum Gesundheit Zürich 

 

5) Wo steht das Projekt betreffend Umsetzung? 

Das Projekt ist abgeschlossen und befindet sich in der Umsetzungs- und Weiterentwicklungsphase. 

Es ergeben sich weitere Anknüpfpunkte für eine weitere Zusammenarbeit mit einem ähnlichen Projekt 

im Kanton Uri. 

 

Als Beilage bitte mitschicken: Übersichtliche Projektbeschreibung (5 bis 7 A4 Seiten), bitte Beurtei-

lungskriterien berücksichtigen.  

Einsendeschluss: 31. März 2019 

Einsenden an sekretariat@gn2025.ch (PDF/Word Datei) 
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